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Seit 1999

Die
Original

Träger kosmischer Energien!
Wandobjekte in verschiedenen Größen und kleine

Goldene Kristallsonnen zum Auflegen für Heilbehandlungen!

Atelier SONNENLICHT

GOLDENEN KRISTALLSONNEN

Raphael Reiter
www.atelier-sonnenlicht.net
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http://www.ruesselmops.at
http://www.facebook.com/rettetruesselmops
http://www.facebook.com/rettetruesselmops


Thema 2012:

Spür-Erlebnis

EINTRITT FREI

Veranstalter: ARGE Festival der Sinne          Tel.: (01) 280 76 27                       www.festival-der-sinne.at

Festival der Sinne
Die aktive Gesundheits- und Erlebnismesse

Graz:
06. u. 07. Okt. 2012 

Sa. 10-19 Uhr 
So. 10-16 Uhr 

Hotel Novapark 
Fischeraustr. 22 

8051 Graz

Wien4Kids:
So, 02. Sept. 2012

10-19 Uhr
Haus d. Begegnung
Schrödingerplatz 1

1220 Wien

Linz:
17. u. 18. Nov. 2012

Sa. 10-19 Uhr
So. 10-16 Uhr 
Hotel Kolping 

Gesellenhausstr. 5 
4020 Linz

Ausprobieren
selber machen
aktiv werden!
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Alternative Heilmethodik

Transpersonale  
Klangtherapie

Seminare von und mit  
Gundula M´Ayaana Ledl

www.lichttor.at

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.festival-der-sinne.at
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.lichttor.at
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Aktiviere und stärke Deinen göttlichen Diamanten in Dir

Für Einzelsitzungen stehen wir Euch gerne jeweils am Dienstag und Donnerstag 
mit Terminvereinbarung zur Verfügung

Lebensschule der Neuen Zeit
Meditations- und Channelingabend: 08.05.2012, 22.05.2012, 05.06.2012,19.06.2012

Numerologie Basisausbildung: 19.-20.05.2012, 23.-24.06.2012
„Spiritueller Coach“ (inkl.Numerologie Basis): 19.-23.05.2012, 23.-27.06.2012

Reiki - Energie des Lichts: 18.05.2012, 27.05.2012, 11.06.12, 24.06.12, 06.07.2012, 23.07.2012
Matrix-Quanten-Transformation (2-Punkt-Methode): 05.05.-06.05.2012, 02.06.-03.06.2012

Kostenfreier Informationsabend: 15.05.2012, 29.05.2012

www.ankanate-akademie.com

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.stix7.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.ankanate-akademie.com






von Ernst Hajny
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Wer GELD versteht, wird GOLD haben wollen!

Alles dreht sich ums Geld! Kaum jemand weiß jedoch, 
wie unser Geldsystem funktioniert – und die wenigsten 
haben noch Wissen über „das ewige Geld“ – nämlich 
Gold. 

Gold ist eines der zehn Elemente des Altertums. Die 
ältesten Funde stammen aus dem 5. Jahrtausend vor 
Christus. Bei den ägyptischen Pharaonen galt Gold als 
göttliches Metall. Das römische Weltreich wurde teilwei-
se auf der Basis von geraubtem Gold und Silber errichtet. 
Gold war auch eine der Triebfedern für Christoph Ko-
lumbus’ Suche nach einem neuen Seeweg nach Indien. 

„Gold ist eine Kostbarkeit. Jedem, der es 
besitzt, erfüllt es alle Wünsche dieser Welt 

und verhilft den Seelen ins Paradies.“
Christoph Kolumbus, Seefahrer (1451–1506)

In allen alten Kulturen stand Gold im Mittelpunkt des 
Interesses. Im 19. Jahrhundert jedoch hat bedrucktes 
Papier – ein so genannter Geldschein – Gold- und 
Silbermünzen als Tausch- und Zahlungsmittel ab-
gelöst. Der historische Goldstandard, der in aller 
Regel in den Publikationen und im Sprachgebrauch 
genannt wird, begann damals von England aus seinen 
weltweiten Siegeszug. Bei ihm wurde ein staatlich fest-
gesetzter Umtauschkurs vereinbart. Der aufgedruck-
te Wert des Papiergeldes war in Gold hinterlegt. Das 
Papiergeld konnte jederzeit in Gold zurück getauscht 
werden, wobei der Umtauschkurs immer gleich war.



Das göttliche Metall



Der Goldstandard war bis 1914 ein Garant für 
internationale Stabilität, stabile Preise und Voll-
beschäftigung über fast ein Jahrhundert hinweg. 
Seine Stabilität verdankte der Goldstandard 
der strikten Einhaltung nationaler Gesetze und 
Deckungsvorschriften und dem Vertrauen der 
Finanzwelt in die Verlässlichkeit des Systems. 
Diesen Goldstandard bzw. eine teilweise De-
ckung des staatlichen Geldes durch Gold gibt 
es heute weltweit nicht mehr! Einige Länder be-
sitzen zwar Goldreserven, diese stehen jedoch 
in keinerlei Beziehung bzw. im Verhältnis zur 
jeweiligen Landeswährung.

Gold hat also eine 7000-jährige Tradition als ul-
timatives Geld. Im Gegensatz zu Papiergeld ist 
Gold noch niemals wertlos geworden. Trotzdem 
wird es (zu Unrecht) von seinen Kritikern als 
barbarisches Relikt und Geld der Vergangenheit 
bezeichnet. Seit Jahrtausenden ist das gelbe Edel-
metall Objekt menschlicher Begierde. Zu Zeiten 
des babylonischen Königs Nebukadnezar II. war 
der Wert des Goldes nach Berechnungen des 
Wirtschaftswissenschaftlers Stephen Harmston 
so bemessen, dass man für eine Unze Gold, das 
sind 31,1 Gramm, 350 Laibe Brot bekommen hat. 
Machen wir ein kleines Rechenbeispiel: Wenn 
heute eine Feinunze Gold rund 1250 Euro kostet 
und ein Laib Brot 3,00 Euro, dann bekommen 
wir für eine Feinunze Gold heute noch mehr – 
zumindest aber genauso viel Brot wie damals. 
Eigentlich erstaunlich, dass Gold noch immer 

die gleiche Kaufkraft besitzt, oder? Immerhin 
sind seither 2600 Jahre vergangen. Und genau 
diese Wertbeständigkeit in Zeiten unsicherer 
Wirtschaftsentwicklungen macht Gold für jeden 
Menschen heute so interessant.

Auch wenn derzeit relative Ruhe an den Märkten 
herrscht: Die Euro-Zone rutscht tief und tiefer 
in die Krise. Die Schulden steigen weiter, die 
Wirtschaft schrumpft in vielen Ländern. Und 
wir alle wissen – auch wenn es von Bankern 
und Politikern oft gebetsmühlenartig geleugnet 
wird – wie unsicher die heutigen Zeiten sind. 
Leider werden wir bei der offiziellen Erklärung 
der Finanzkrise einfach für dumm verkauft. 
Zunächst hieß es, die Finanzkrise wurde durch 
die Immobilienblase in den Vereinigten Staaten 
ausgelöst. Dann waren die Wallstreetbanker 
und Hedgefondsmanager die Bösen. Danach die 
hiesigen Banken und gierigen Manager. Glaubt 
man manchen Politikern, dann sind die frei-
en und ungezügelten Märkte an der heutigen 
Misere schuld. Doch der „Finanztsunami“ war 
nur der Anfang. Neben der Finanzkrise hat sich 
die Staatschuldenkrise „entwickelt“. Aber die 
Staatsschulden sind – mit wenigen Ausnahmen 
– nicht die Ursache der Krise. Vielmehr sind 
die privaten Schulden seit den 90er Jahren dra-
matisch angestiegen. Vor allem in den 2000er 
Jahren, dem Jahrzehnt des ultraleichten Geldes, 
haben private Haushalte und Unternehmen sich 
immer höher verschuldet.
 



Wertbeständigkeit



Ein wirtschaftlich kleines Land wie Grie-
chenland soll die Gemeinschaftswährung 
gefährden? Griechenland muss gerettet wer-
den, koste es was es wolle? Helfen die Ret-
tungspakete der griechischen Bevölkerung? 
Nein, nein und nochmals nein. Griechen-
land ist nur „früher dran“ als andere Län-
der. Portugal, Spanien, Irland, Italien – wir 
alle – werden folgen – es ist nur eine Frage 
der Zeit. Der „Fehler“, der zur massiven 
Ausweitung der Schulden geführt hat, liegt 
im System begründet. 

Unser Geld wird „geschaffen“, indem Ban-
ken Kredite vergeben. Anders als zu Zeiten 
einer goldgedeckten Währung leben wir 
heute – nahezu weltweit – in einem Schuld-
geldsystem. Und weil Kredite nur gegen 
Zins- und Zinseszins vergeben werden, 
ergibt sich zwangsläufig die exponentielle 
Entwicklung der Schulden und Vermögen.
 
Leider denkt unser Gehirn nur linear, so-
dass wir uns „exponentiell“ kaum vorstel-
len können. 
Ein kleines Beispiel dazu: Stellen Sie sich 
vor, dass Sie einen Job angeboten bekom-
men, bei dem Sie zwischen zwei Entloh-
nungsmöglichkeiten wählen können. Sie 
erhalten fix auf ein Jahr entweder wöchent-
lich 1000 € – oder 500 € monatlich mit ei-
ner wöchentlichen Steigerung von 5%. Was 

Exponentialkurven



denken Sie, wie das Gesamteinkommen 
nach einem Jahr im Vergleich aussieht? 
Nun der erste Fall ist klar – das Wochenein-
kommen in der 52. Woche beträgt noch im-
mer 1000 € und insgesamt wurden 52000 € 
eingenommen. Aber im zweiten Fall? Da ist 
das wöchentliche Einkommen auf 6200 € 
angestiegen und das Gesamteinkommen 
beträgt stolze 116000 € – also mehr als das 
Doppelte. Dehnt man dieses Beispiel auf 
zwei Jahre aus, so erhöht sich das Wochen-
einkommen auf sagenhafte 76000 € und die 
Gesamteinnahmen steigen auf unglaubliche 
1 588000 € – so also wirkt exponentielles 
Wachstum.

Und genau so ist es fast allen Staaten welt-
weit passiert. Unser sogenannter „Fort-
schritt“ wurde auf Pump finanziert und 
hat zum massiven Anstieg aller Staats-
schulden geführt. Und nun ist der Punkt 
erreicht, an dem von den meisten nicht 
einmal mehr die Zinsen zurückgezahlt 
werden können. In Österreich zum Beispiel 
wurden zuletzt 1954 mehr Einnahmen als 
Ausgaben erzielt. In den letzten 58 Jahren 
sind die Staatsschulden auf über 220 Mil-
liarden angewachsen. 

Schulden, die weder wir noch kommende 
Generationen auf „normalem Wege“ zu-
rückzahlen werden können. Weil ja Geld 



– wie erwähnt – wieder nur aus Krediten und 
damit Schulden geschaffen werden kann. Eine 
„Schuldenregulierung“, wie es Banker gerne 
nennen, ist daher bestenfalls dazu geeignet, Zeit 
zu gewinnen. Zuletzt hat die EZB Europa durch 
eine Geldschwemme von rund 1000 Milliarden 
ebenfalls lediglich Zeit gekauft. Womöglich zu 
einem hohen Preis in der Zukunft. Hohe Infla-
tionsraten – im zweistelligen Bereich – drohen 
und würden zwar die Verschuldung schnell und 
drastisch senken. Aber: In der Geschichte wur-
den hohe öffentliche und private Schulden häu-
fig durch Hyperinflation abgebaut. 

Danach folgte dann jeweils ein Neustart des 
Finanzsystems. Elegant ist dieser Ausweg aber 
keineswegs: Inflation bedeutet nichts anderes als 
eine drastische Umverteilung von den Soliden 
(den Sparern, deren Vermögen vernichtet wer-
den) zu den Unsoliden (den Schuldnern, deren 
Verbindlichkeiten geschrumpft werden). Mit 

westlichen Fairnessvorstellungen hat das nichts 
zu tun. Die Folgen sind Verteilungskämpfe, 
schwindende Glaubwürdigkeit der staatlichen 
und privaten Institutionen, soziale Spannungen 
bis hin zu bürgerkriegsähnlichen Zuständen 
und Staatskrisen. 

Was wir aber brauchen ist eine grundlegende 
Systemänderung. Die Geldschöpfung soll wie-
der vom Staat (vom Volke) ausgehen und nicht 
von übergeordneten Geldmächten. Das „neue 
Geld“ soll unverzinst sein, sonst fängt die expo-
nentielle Entwicklung von vorne an. Und Geld 
soll eine Deckung aufweisen und nicht beliebig 
vermehrt werden können. Viele Staaten arbeiten 
daran und viele Wissenschaftler haben Modelle 
entwickelt. Ob es nun wieder eine goldgedeckte 
Währung sein soll, oder ob leistungsgedecktes 
Geld (basierend auf Arbeitszeit) zum Einsatz 
kommen wird – all dies wäre besser als unser 
derzeitiges System. Ein Hauptübel bisher war 

ja die gigantische Aufblähung der Geldmengen 
ohne jeden Bezug zur tatsächlichen Wirtschafts-
leistung. 

Die heutigen Geldmengen existieren zum aller-
größten Teil nur in den Computern von Ban-
ken, Versicherungen und Vermögensverwaltern. 
Sie stellen lediglich ein Versprechen auf spätere 
Rückzahlung dar. In Österreich steht einem Bar-
geldbestand von rund 16 Milliarden Geldvermö-
gen (=Rückzahlungsversprechen) von ca. 420 
Milliarden gegenüber. 

Das bedeutet: Nur 3,5% dessen, was wir als 
Geld ansehen, existiert tatsächlich in Form 
von Banknoten. Das erklärt auch die Befürch-
tungen von Politikern und Bankern vor einem 
sogenannten „Bankrun“. Wenn nur ganz wenige 
ihr Vermögen in Bargeld ausbezahlt haben wol-
len, müssten die Banken schließen, denn es gibt 
schlichtweg nicht so viele Geldscheine.

Inflation – Die Umverteilung von Sparern hin zu Schuldern


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Wer sich deshalb für die kommenden stür-
mischen Zeiten eine Art „Versicherung“ zule-
gen möchte, ist gut beraten, einen Teil seines 
Geldes in Gold (und Silber) zu tauschen. 
Goldbesitz bedeutet pures Eigentum und 
beinhaltet keinerlei Verbindlichkeiten. Die 
letzten Monate zeigen darüber hinaus einen 
klaren Trend auf: Gold wird immer stärker 
wieder als Geld oberster Güte gesehen. Das 
war schon vor 100 Jahren so:

“Gold ist Geld und nichts anderes.“
J.P. Morgan, 

US-amerikanischer Unternehmer und Bankier 
(1837–1913)

„Sie haben die Wahl zwischen der 
natürlichen Stabilität von Gold und 

der Ehrlichkeit und Intelligenz 
der Regierungsmitglieder. 

Und mit allem notwendigen Respekt 
für diese Gentlemen, ich rate Ihnen, 
solange das kapitalistische System 

währt, entscheiden Sie sich für Gold.“
George Bernard Shaw, 

irischer Dramatiker (1856–1950)

Dem ist nichts hinzuzufügen!  

Gold-Trend hält an

 

 

Ernst Hajny 
 
ist Ex-Banker und war 36 Jahre lang im Geldwesen tätig; seit 2008  
beschäftigt er sich mit Alternativen zum heutigen Geldsystem und den 
Besonderheiten im Edelmetallsektor. Er verfasst Artikel und hält  
Vorträge zum Thema „Geld und Gold“. Weitere Informationen unter:



 www.edelmetall-forum.com 
 www.wahrealternativen.com 

Praktische Hinweise, worauf Sie beim Aufbau eines Gold/Silberbestandes 
besonders achten sollten, können Sie (siehe: 8 Entscheidungskriterien) auf 
www.edelmetall-forum.com nachlesen.

http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.edelmetall-forum.com
http://www.mystikum.at/redirect.php?url=http://www.wahrealternativen.com 


FORUM

Altgoldankauf
An- Verkauf von

Münzen & Barren
Edelmetall-Beratung

office@edelmetall-forum.com
www.edelmetall-forum.com
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SciFi-Filmtipp



Das soll ein Science-Fiction-Film sein?
Ja, denn die Story ist wohl Science-Fiction, aber 

genau so hätte es sich abspielen können, als die Zeit 
für die Spezies des Neandertalers langsam aber sicher 
ablief. Es ist ein besonderer Film, den ich Ihnen hier-
mit gern ans Herz lege.

Vor ca. 30 000 Jahren lebt AO in einem Clan der Nean-
dertaler. Als er eines Tages nach der Jagd zu den Seinen 
zurückkehrt, findet er sie ermordet. Seine Familie ist 
ausgelöscht worden. Damit ist AOs Schicksal besiegelt 
– er ist der letzte Neandertaler. Völlig auf sich allein ge-
stellt, macht er sich auf die beschwerliche Reise in den 
Süden. Er will an seinen Geburtsort zurückkehren. 

Doch auf seinem Weg durch die unbarmherzige Wild-
nis gerät AO in die Fänge von Kannibalen. Als ihm 
die Flucht gelingt, rettet er auch der schönen Aki das 

Leben, einer Menschenfrau, die sich von dem wilden 
Neandertaler seltsam angezogen fühlt. Während sich 
die beiden Wesen am Anfang völlig fremd sind, vereint 
sie doch eine tiefe Verbundenheit mit der Natur – und 
die Sorge um Akis Baby.

Mit „AO“ ist dem Dokumentarfilmer Jaques Malater-
re ein Film-Debüt gelungen, das seinesgleichen sucht! 

Atemberaubende Natur- und Landschaftsaufnahmen 
und die packende, berührende Geschichte um den 
Letzten seiner Art machen den Film zu einem einzig-
artigen Erlebnis. 

Anhand wissenschaftlicher Erkenntnisse und Fakten 
schuf Malaterre ein emotionsgeladenes SF-Epos aus 
einer Zeit, als mehrere Menschenrassen nebeneinan-
der lebten und Neandertaler als auch Homo sapiens 

den Aufbruch einer unglaublich vielfältigen Ära mit-
erlebten. 

Interessant auch, wie Regisseur und Filmteam den All-
tag der Neandertaler darstellen, ihr Leben, ihr Sterben 
und mögliche Gründe für das Aussterben, aber auch 
das Weiterexistieren der Spezies überhaupt. 

Diesen Film sollte man sich nicht entgehen lassen, 
vor allem, wenn man nicht unbedingt auf Holly-
wood-Märchen wie 10 000 B.C. fixiert ist und auch 
mal die realistische Welt früher Menschen sehen 
will. Vor allem die alltägliche Berührung mit der 
Natur, der Schmutz und die Körperhygiene der Vor-
menschen ist interessant dargestellt worden. Hier 
hat niemand perfekt gestylte Frisuren, blendend 
weiße Zähne oder manikürte Fingernägel.
Ansehen! Lohnt sich!   

- Der letzte Neanderta ler

AO – Der letzte Neandertaler

Darsteller: Simon Paul Sutton, Helmi Dridi
Regisseur(e): Jacques Malaterre
FSK: Freigegeben ab 12 Jahren 
Studio: SUNFILM Entertainment 
Produktionsjahr: 2010 
Spieldauer: 81 Minuten

Interesante Erkenntnisse beim Schauen 
wünscht Ihnen, Ihr Roland Roth

 qphaze.alien.de 
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UFO-Sic htung des Monats
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Kurz nachdem die DEGUFO-Österreich 
(Deutschspr. Gesellschaft für UFO-Forschung) 
ihre Arbeit aufnahm, langten schon die ersten 
Sichtungsmeldungen ein:

Aprilscherz oder Zeittor?
Am 01. April 2012 erreichte uns ein gewisser 
Herr B. aus dem Großraum Hartberg in der Stei-
ermark und gab seine bereits verjährte Sichtung 
bekannt. Herr B. hat laut telefonischen Angaben 
am 10.10.2010 um 10 vor 10 Uhr (!!!) bis zu 10 
kugelförmige, schwarze Objekte am Himmel über 
Hartberg ausgemacht. Die Objekte bewegten sich 
von N nach SW ohne jegliches Geräusch und nah-
men stellenweise sogar eine Pfeilformation an. Die 
Sichtungsdauer betrug maximal zwei Minuten. 
Die Objekte waren klar zu sehen, es war heller, 
wolkenfreier Vormittag. Zusätzlich gab er an, dass 
seine Frau, die sich ebenso in seiner Nähe befand, 
die Objekte aber nicht erkennen konnte. Als inte-
ressanten Nachsatz erwähnte Herr B.: „Vielleicht 
hat sich ja ein Zeittor geöffnet, denn, dass ich diese 

Objekte ausgerechnet am 10.10.2010 gesehen habe, 
ist mir schleierhaft.“ und „…Möglicherweise war 
die Tagesenergie laut Maya-Kalender eine ganz 
Spezielle.“ Wir sind keine Profis für Maya-Kalen-
der und sich eventuell auftuende Zeitportale. Aber 
vielleicht weiß ja einer der Leser mehr darüber?

Was war das?
Herr L. hat laut telefonischen Angaben am 
09.04.2012 gegen 22:30 Uhr ein statisches, über-
aus hell leuchtendes Objekt am Himmel ausge-
macht. Seiner Einschätzung zufolge befindet 
sich das Objekt nicht höher als 150 Meter über 
dem Boden und bewegte sich nicht. Zwischen 
den Breitengraden 295 und 297 und sozusagen 
N-NW vom Sichtungsort Wolfersberg im 14. 
Wiener Gemeindebezirk. Noch während des Te-
lefonates mit dem Zeugen dürfte das Objekt – ob-
wohl vorher statisch – verschwunden sein. Nach 
etwa 15 Minuten rief der Zeuge erneut an und 
gab an, dass das Objekt plötzlich wieder sichtbar 
war und sich nicht bewegte.

Am nächsten Tag, den 10. April, ging das Ganze 
von vorne los. Gleiche Zeit, gleicher Ort. Kurz 
darauf erreicht uns ein weiterer Anruf, jetzt aus 
dem Bezirk Melk in Niederösterreich. Herr D. aus 
Melk hat in Richtung W-NW, Höhe Waldvier-
tel, ein statisches, sehr hell leuchtendes Objekt 
am Himmel ausgemacht. Laut eigenen Angaben 
leuchtete das unbewegliche Objekt 4-5 mal stär-
ker als jeder Stern, den er bisher gesehen hat.  
Nach Rücksprache mit mehreren Bekannten, 
welche das Objekt auch wahrgenommen haben, 
entschloss er sich, bei der DEGUFO anzurufen 
und die Sichtungsmeldung abzugeben. Herr D. 
ist 66 Jahre alt, trägt keine Brillen und glaubt 
nicht an UFOs.

Konnte noch jemand eine derartige Lichterschei-
nung zu dieser Zeit ausmachen? Hat zufällig je-
mand Foto- oder Filmaufnahmen gemacht? 
Informationen und Hinweise bitte an: 
info@degufo.at Fo
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Gratis E-Magazin
für ganzheitliches Wohlbefinden
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BuchTipps
Schöpfung oder Zufall?   von Deepak Chopra und Leonard Mlodinow 

Zwei Bestsellerautoren im Streitgespräch über die großen Fragen unseres Lebens. 
Ein führender Wissenschaftsautor und eine herausragende spirituelle Persönlichkeit 
diskutieren über Kosmos, Evolution, Leben, Geist und Gott. Spannendes Debattenbuch 
in der Tradition von Fritjof Capra. Wissenschaft erforscht die Welt, wie sie sich den fünf 
Sinnen und dem Verstand zeigt; Spiritualität betrachtet das Universum als absichtsvoll und 
durchdrungen von Sinn. Entsprechend gibt es unterschiedliche Antworten bei 
grundlegenden Fragen wie „Was ist Leben?“, „Wie ist das Universum entstanden?“, 
„Wie sind Gehirn und Geist verbunden?“, „Ist Gott eine Illusion?“ 

Diabetes heilen ohne Medikamente   von Suzy Cohen

Diabetes frühzeitig erkennen, den Blutzucker natürlich regulieren, vor den Folgen einer 
Diabetes-Erkrankung schützen. Typ-2-Diabetes ist eine Volkskrankheit. In Deutschland sind 
mehr als sieben Millionen Diabetiker bekannt und die Dunkelziffer ist groß. Längst sind nicht 
nur Senioren betroffen. Die Ärzte sprechen mittlerweile von Typ-2-Diabetes als der „Volksseuche 
des 21. Jahrhunderts“. Suzy Cohen vertritt in ihrem Buch einen modernen und ganzheitlichen 
Ansatz, der die neuesten Erkenntnisse der Wissenschaft nutzt. Sie ist davon überzeugt, dass sich 
Typ-2-Diabetes durch sichere, natürliche Mittel behandeln lässt, ohne sich allein auf 
   verschreibungspflichtige Medikamente zu verlassen.

UFOs im 21. Jahrhundert   von Alexander Knörr

  Immer wieder hört man, dass es keine unbekannten fliegenden Objekte gibt! Auch die Me-
dien „erklären“ kurzum alle Sichtungen mit ein paar wenigen Fakten, die zwar eine Viel-
zahl der gemeldeten Sichtungen erklären, jedoch nicht alle. Es gibt sie nach wie vor – die 

Sichtungen von Objekten oder Lichtern am Himmel, die anmuten, als würden sie aus einer 
fremden Welt zu uns herüber kommen. Da die UFO-Forschung in Deutschland an sich im 

Umbruch ist, hat Alexander Knörr dies zum Anlass genommen, dieses Buch zusammen 
mit Kollegen aller großen UFO-Forschungsgesellschaften herauszugeben.
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FilmTipps

Die Signatur der Sphären          

Seit Jahrtausenden lebt in den Menschen die Idee, dass in unserem Sonnensystem eine geheimnisvolle 
Ordnung – sei sie mathematisch-geometrischer oder harmonisch-musikalischer Natur – verborgen ist. 
Pythagoras war von einer Sphärenmusik überzeugt, Platon brachte die Anordnung der Himmelskörper 
mit bestimmten Zahlen in Verbindung. Es finden sich genaue Entsprechungen zu bestimmten geome-
trischen Figuren und musikalischen Intervallen, allerdings in einer anderen Art und Weise als alle 
bisherigen Vorstellungen hiervon sich träumen ließen. Mehr noch, die Planeten scheinen uns mit
ihrer Anordnung und ihren zueinander in Beziehung stehenden Bewegungen eine Art Botschaft 
in geometrischen Bildern zu verkünden.      DVD, Laufzeit: 90 min.

Awake   

Die bekanntesten spirituellen Lehrer unserer Zeit in einem Film: Eric Pearl, Dieter Broers, Neale Donald 
Walsch, Bruce Lipton, Barbara Marx Hubbard, Kiara Windrider, Ruediger Dahlke, Ervin László, Esther 
Kochte, Daniel Pinchbeck u. v. m. Wie konnte es geschehen, dass unsere Welt vor einem Kollaps aller 
Systeme steht? Warum hat der Mensch seine Verbindung zu Gott und zur Natur verloren? Was können 
wir tun, um wieder ins Lot zu kommen? Mit diesen Fragen im Gepäck machte sich Catharina Roland 
auf den Weg um die Welt. Ihr Film gibt Antworten auf die brennenden Fragen unserer Zeit. 
Schwerpunkt ihres Films sind praktische und leicht anwendbare Tools und Übungen, 
die uns beim Prozess des Erwachens unterstützen.     DVD, Laufzeit: 100 min. 
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dankt seinen Sponsoren:

www.osirisbuch.de  
www.seraphim-institut.de 

www.wisetwister.at 
www.kollektiv.org 

www.rainbow-reiki.at 
www.lunamesse.at 
www.lichttor.at 

www.festival-der-sinne.at 
www.aura-reading.at 

www.atelier-sonnenlicht.net 
www.stix7.com 

www.edelmetall-forum.com 
www.ankanate-akademie.com 

www.Hippokrates.cc

noch offene Fragen?

Hast Du noch Fragen zum E-Magazin  

Mystikum, dann schreibe uns:

Zur  

Startseite

Medieninhaber, Herausgeber, Redaktion, Design: 

Luna Design KG
Lamarckgasse 14/150/7, 1210 Wien
E-Mail: office@luna-design.at
Gerichtsstand: Wien
Firmenbuchnummer: FN 305229t
Autoren dieser Ausgabe: Ernst Hajny, Uli Koller, Noah von 
Neuem, Roland Roth, Raimund Stix, Dr. Sigrid Vollmann 

Grundlegende Richtung:

Mystikum hinterfragt unabhängig diverse Themen 
rund um Religion, Spiritualität, Okkultismus, 
alternative Heilmedizin und im allgemeinen die 
Welt der Mythen.  
Mystikum distanziert sich ausdrücklich von Rechts-
radikalismus/Linksradikalismus sowie unethischen 
Haltungen gegenüber Menschen, Tieren und Natur.

Hinweis:

Bei allen personenbezogenen Bezeichnungen gilt 
die gewählte Form für beide Geschlechter. 
Alle im Inhalt angeführten Preis- und Termin-
angaben gelten vorbehaltlich Druckfehler und 
Änderungen. 

Anzeigen sind als „Werbung“ gekennzeichnet.

Copyright: 

Alle Rechte sind vorbehalten. Abdruck, auch nur auszugsweise, 
nur mit schriftlicher Genehmigung des Herausgebers.

Anzeigenbetreuung:
Karl Lesina 
E-Mail: anzeigen@mystikum.at 
Tel. +43 (0) 699 10637898

Wir freuen uns, das wir Euch in Zukunft ab 
und zu einen Beitrag von Frau Gisela Ermel 
präsentieren dürfen.
In der Juni-Ausgabe geht es um den Göbekli 
Tepe, die monumentale Tempelanlage mit 
gewaltigen Steinpfeilern auf einem Kalk-

Göbekli Tepe – Wiege der Kultur?

von Gisela Ermel

leserservice@mystikum.at

Weitere Themen:

steinplateau in Südostanatolien, erst 1995 
entdeckt, warf alle Hypothesen und Theorien 
über den Grund für die neolithische Revolu-
tion über den Haufen. „Warum bauten die 
Steinzeitjäger diese Tempel, ehe sie sesshaft 
wurden?“

Das nächste                      
erscheint am 1. Juni 2012

Zombies in Fakt und Fiktion von Roland Roth

Der Zombie-Mythos wird von der modernen 
Unterhaltungsindustrie in Form von Filmen und 
Spielen stets erhalten. Doch der vom Voodoo ab-
stammende Mythos hat auch so seinen ernsten 
Hintergrund. Gibt es tatsächlich lebende Tote in 
der Realität?

Der Ruf der Berggeister von Rainer Limpöck 

Bei Schamanen denkt man vielleicht zuerst an 
Nord- und Südamerika und nicht an unsere Hei-
mat. Dennoch gibt es in den Alpen auch Scha-
manen, die Wege zum Verständnis der beseelten 
Natur gehen. Der Erhalt und Schutz von Kraftor-
ten und Kultplätzen ist ihnen heilig.

Vorschau
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